
Alaska-Kurzreisen zum Kombinieren 

Ausgerechnet Alaska auf eigene Faust? Mit dem Spezialreiseveranstalter AEROSKI Outdoor 

Passions kein Problem! Er bietet Rundreisen mit voller Flexibilität und trotzdem Top-Organisation 

an, per Bahn, Schiff, mit dem Wohnmobil oder Mietwagen. Und weil´s so schön ist, kann der 

Aufenthalt noch mit spannenden Highlights verlängert werden. Anbei zwei Beispiele für 

Kurzreisen. 

Zusatzprogramm I: Luxus in unberührter Wildnis (ab 2 Tage) 

Wehrheim, Mai 2010 (gr) Ein Wohntraum in absoluter Wildnis und jeden Tag neue Abenteuer in 

nahezu unberührter Natur. Das bietet AEROSKI Outdoor Passions seinen Gästen von Juli bis Mitte 

Oktober in Alaska an. Die Fluggesellschaft Condor fliegt im Sommer Non Stop von Frankfurt nach 

Anchorage, von dort sind es nur noch 120 Kilometer mit dem Wasserflugzeug  zur Tordrillo 

Mountain Lodge. 

Bereits die Anreise zur Lodge bleibt unvergesslich:  Aktive Vulkane, der legendäre Mount Mc Kinley, 

Nordamerikas höchster Berg, und der Denali National Park  liegen dem Wasserflugzeug zu Füßen. Die 

Tordrillo Mountain Lodge ist nur 120 Kilometer von Anchorage entfernt, dennoch liegt sie einsam in 

unbewohnter Natur, umgeben von Hunderten von Gletschern an den Ufern von zwei Flüssen. Diese 

Luxus-Unterkunft mit Blick auf den 6.195 m hohen Mount McKinley, übergroßem hot tub, Sauna und 

erstklassiger Küche ist Ausgangspunkt für Aktivitäten in grandioser Landschaft. In Zusammenarbeit 

mit „Chugach Powder Guides“ bietet AEROSKI Outdoor Passions  Ausflüge, die so nur mit Hilfe des 

Helikopters oder eines Wasserflugzeugs möglich sind.   

Rafting:  Wildwasser Rafting oder doch lieber gemütliches Dahingleiten im sicheren Kajak?    

Angeln: Der Tachalulitna River ist ein Paradies für Angelbegeisterte. Es ist ein unvergessliches 

Erlebnis, einen 30 kg schweren Kenai-Königslachs zu landen. Weniger geübte Angler versuchen sich 

an Regenbogenforellen; Exemplare von 80 cm Länge sind hier keine Seltenheit.  

Gletschererkundung: Mit dem Heli werden drei der größten Gletscher in Alaska erkundet. Der Guide 

weiß genau wo  die  Triumvirate-, Hayes- und Trimble-Gletscher sicher betreten werden können. Ein 

Picknick mit Blick auf das Tal des Hayes River rundet die Entdeckung von blauen Eistunnels und 

anderen Naturphänomenen ab.  

Wildlife Beobachtungen: Auf in den Denali National Park! Hier liegt, eingebettet in eine 

beeindruckende Bergkette mit vielen Gletschern, der Mount McKinley, der höchste Berg 

Nordamerikas. Mit einer Fläche von insgesamt 24.000 qkm gilt der Nationalpark als das größte 

geschützte Ökosystem der Welt mit rund 750 verschiedenen Pflanzenarten. Grizzlybären, Füchse, 

Adler und Elche sind hier zu Hause. 

Reisedaten: Mindestaufenthalt  2 Tage, pro Person 960 Euro.  Darin enthalten ist der Flug zur 
Lodge, volle Verpflegung und die Benutzung von Kanus, Kajaks und Anglerausrüstungen in der 
Lodge. Kinder auf Anfrage. Die übrigen Aktivitäten werden vor Ort extra berechnet.  
Zeitraum: Juli bis Mitte Oktober 
 

http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Triumvirate-Gletscher&action=edit&redlink=1
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Hayes-Gletscher_(Alaska)&action=edit&redlink=1
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Trimble-Gletscher&action=edit&redlink=1


Zusatzprogramm II: Flugsafari zu den Kodiak Bären (2 Tage) 

Wehrheim, Mai 2010 (gr) Bären in ihrem eigenen Lebensraum zu beobachten, ist sicher eines der 

letzten Abenteuer unserer Erde. Die wilde und abgelegene Kodiak-Insel und der Katmai National 

Park bieten dafür die perfekten Voraussetzungen. Während einer Flug-Safari werden Bären aus der 

Luft beobachtet, und bei guten Wetterbedingungen besuchen die Gäste die „Herrscher des 

Nordens“ hautnah auf ihrer Insel. 

Die letzte Eiszeit hat auf Kodiak Island tiefe Täler und Schluchten und über 1000 Meter hohe Berge 

geformt. Die Insel der Kontraste mit küstennahen Feuchtgebieten und alpinen Seen und Gletschern 

ist Heimat von 15.000 Menschen und 3.000 Bären. Kodiakbären erreichen eine Kopfrumpflänge von 

bis zu 2,8 Meter und eine Schulterhöhe von bis zu 1,5 Meter. Auf einer Flugsafari mit Landung 

können die imposanten Raubtiere aus der Nähe erlebt werden. Wenn im Sommer die Lachse 

wandern, ist es besonders einfach, sie aufzuspüren. Weiterflug mit dem Wasserflugzeug in den 

Katmai-Nationalpark, mit 11.300 km² das größte Wildschutzgebiet Alaskas, das gegenüber der Insel 

Kodiak liegt. Mit etwas Glück tapsen bereits bei der Landung am Ufer des Naknek Lake die ersten 

Bären am Strand entlang. Man kann ihnen zusehen, wie sie auf von der Ebbe freigelegten Kies- und 

Sandbänken auf Lachsfang und Muschelsuche gehen. 

Am zweiten Tag kann das malerische Küstenstädtchen Kodiak Town bei einer Führung besichtigt oder 

Kodiak Island mit dem Mietwagen auf eigene Faust erkundet werden. Neben den 3.000 Kodiak-Bären 

sind dort Rotfüchse, Flussotter, Hirsche, Bergziegen, Weißkopfseeadler, Wapiti-Hirsche und über 200 

Vogelarten zu Hause. 

Reisedaten: Inklusive sind 1 Übernachtung in Kodiak, 4 Stunden Flugsafari und entweder 
eine begleitete, halbtägige Besichtigungstour Kodiak oder 2 Tage Mietwagen. Preis pro 
Person ab 870,00 Euro. Zeitraum: 01. Juni – 20. September 2010. Kinder ab 760,00 Euro. 
 

Informationen und Buchung bei AEROSKI REISEN unter: Tel.06081-2082 

 

Weitere Informationen:   

AEROSKI REISEN,  
Im Banngarten 15 
61273 Wehrheim/Ts 
Tel.06081-2082 
Fax06081-2086 
www.aeroski.com  
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